
In jener Zeit als Jesus die vielen Menschen sah, die um ihn waren, befahl 

er, ans andere Ufer zu fahren. 

Da kam ein Schriftgelehrter zu ihm und sagte: Meister, ich will dir folgen, 

wohin du auch gehst. Jesus antwortete ihm: Die Füchse haben ihre 

Höhlen und die Vögel ihre Nester; der Menschensohn aber hat keinen 

Ort, wo er sein Haupt hinlegen kann. 

Ein anderer aber, einer seiner Jünger, sagte zu ihm: Herr, lass mich 

zuerst heimgehen und meinen Vater begraben! Jesus erwiderte:  

Folge mir nach; lass die Toten ihre Toten begraben! 

 

Matthäusevangelium 8, 18-22 

(Einheitsübersetzung) 

 

Zu den sieben Werken der Barmherzigkeit gehört im Christentum auch 

das Begraben unserer Toten. Sind wir in Jesu Augen tot, weil wir die 

Toten zu begraben helfen? 

Oft vergessen wir die Worte des heutigen Evangeliums, die vor den 

Worten von dem Begraben der Toten stehen. Diese Worte sprechen eine 

Einladung an uns aus – die Einladung, Jesu wirklich zu folgen. 

Menschen, die Jesus Christus als ihren ganz persönlichen Retter und 

Erlöser angenommen haben, sind geistlich lebendig. Wir, als seine 

Jünger, sollen uns hier auf Erden nicht einrichten, als wäre es der Ort 

unseres ewigen Lebens. Letztendlich sind wir auf der Erde alle nur Pilger 

und Fremdlinge; unsere Heimat, der Ort, wo wir unser Haupt zur Ruhe 

legen können, ist nicht hier, sondern bei Gott. Durch unsere bewusste 

Entscheidung für Jesus stehen wir an der Seite des Lebens. Diese echte, 

reife Entscheidung für ihn beinhaltet, zu wissen, was man damit aufgibt 

und auf sich nimmt. Die Nachfolge Jesu ist kein weltliches Erfolgsmodell, 

kein Spaziergang… und deshalb bete ich: 

Herr, ich weiß, dass du immer bei mir bist, wenn ich mich an dich wende, 

oder wenn ich versuche, dich besser zu verstehen. Ich glaube, dass du 

mein Leben mit Güte und Barmherzigkeit ansiehst, und manchmal mit 

Mitleid. Ich hoffe, dass ich jeden Tag lerne, mehr auf deine Stimme zu 

hören, um dir nachzufolgen. Ich liebe dich, lehre mich, dich zu lieben, wie 

du mich liebst. Lehre mich dich, das LEBEN zu wählen! Amen. 
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